
 
 

SPD Fraktion Bad Nauheim, c/o Sinan Sert, sinansert1@aol.com 

 

An Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher  

Oliver von Massow 

Parkstraße 36-38 

61231 Bad Nauheim 

 

 

 

Anfrage: Entsiegelung von Flächen in Bad Nauheim 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher von Massow, 

angesichts des Klimawandels und der damit zunehmenden Hitzeperioden und Wasserknappheit 
hat die Entsiegelung von Flächen eine zunehmende Bedeutung, weil weder Wasser noch Luft 
den Erdboden erreichen können und so viele der normalerweise ablaufenden Prozesse gestoppt 
werden.  
 
Wenn Regenwasser besser versickert, fördert das die Erneuerung des Grundwassers und 
entlastet die Kanalisation. Zudem verringert die Verdunstung von Wasser an heißen Tagen die 
Temperatur. Vor dem Hintergrund dieser und weiterer für das städtische Klima ausgleichende 
Faktoren bittet die SPD-Fraktion den Magistrat um Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wieviel % der Fläche von Bad Nauheim sind aktuell versiegelt?  
 

2. In welchem Umfang wurden in den letzten 10 Jahren Flächen in Bad Nauheim versiegelt und im 
Verhältnis dazu entsiegelt?  
 

3. Wie groß ist der Anteil an versiegelten Flächen in Bad Nauheim durch private Nutzung?  
 

4. Was unternimmt der Magistrat zur Förderung der Entsiegelung von Flächen in privater Nutzung. 
Insbesondere durch:  

 Entsiegelung von Vorgärten?  

 Entsiegelung von Parkflächen?  

 Haus- und Hofbegrünungen?  
 

5. Wie groß ist der Anteil versiegelter Flächen in Bad Nauheim durch Infrastruktur wie Straßen und 
Wege, Gebäude und öffentliche Einrichtungen?  
 

6. In welcher Art und in welchem Umfang werden Flächen der öffentlichen Infrastruktur in Bad 
Nauheim entsiegelt oder natürlich abgekühlt und welche mittel- bis langfristige Planungen gibt es 
hierfür?   
     

  



 

 

7. Welche Maßnahmen sind in Bad Nauheim nach der „Richtlinie des Landes Hessen zur 
Förderung von kommunalem Klimaschutz- und Klimaanpassungsprojekten sowie von 
kommunalen Informationsinitiativen“ (Staatsanzeiger des Landes Hessen Nr.38/2019, S.873):  

 erfolgt?  

 in Umsetzung?  

 geplant? 

Die Aussprache wird vorsorglich beantragt. 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Sinan Sert  


